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Zitat von Schantalle

Noch kein einziger Grundschullehrer hat hier vehement aufgeschrien, als es um die
Frage ging: Wie zum Teufel soll ich all dieser Heterogenität Herr werden, ohne selbst
dabei über die Klinge zu springen?

Wie viele unterschiedliche Schüler haben die Grundschul-Kollegen bzw. Sie selber denn vor der
Nase?

Bei mir waren es im letzten Schuljahr 18 Klassen. Mein Rekord liegt bei 22 Klassen. Bei meinen
Fachkollegen ist es ähnlich und dabei haben wir ein prüfungsrelevantes Fach und eben nicht
Religion. Wir reden also mal eben über 500 Schüler.

Wenn ich ehrlich sein darf, ich habe mir inzw. sogar abgewöhnt die Namen der ganzen Schüler
auswendig zu lernen. Das funktioniert sowieso nicht bei der großen Zahl. Ok, dort, wo ich
Klassenlehrer bin, bekomme ich die Namen mehr oder weniger auf die Kette. Aber als
Klassenlehrer mit nur einer Wochenstunde in der Klasse ist das auch irgendwie überflüssig, weil
ich zu mehr als zum reinen Verwalten nicht komme.
Auf irgendwelche persönlichen Befindlichkeiten eingehen bzw. diese auch nur erkennen, wenn
sie nicht absolut unübersehbar sind? Unmöglich!

Darf ich fragen wie viele Schüler Sie in der Förderschule je Schuljahr unterrichten? Nur um auf
den Ausgangpunkt meines Postings zurückzukommen.
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